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JUSTYN TYME 
Groove JAZZ 

JUSTYN TYME sind 

Thomas Maier: Tenor- und Sopransax, Berimau, Kalimba
Max Dresse: Posanue
Markus Rösch: Piano, Keyboard, Synth 
Thomas Gätjens: E-Bass, Kontrabass
Andreas Hauer: Schlagzeug, Percussion, Blues Harp, Dream Pipe

JUSTYN TYME - Jazz can dance! 
Funky Grooves, Latin Beats und jazzigen Bläserriffs: Das Jazzensemble JUSTYN TYME 
nimmt seine Zuhörer mit auf eine musikalische Reise in die Welt angesagter Sounds.

Eigene Kompositionen zwischen Modern Jazz, Funk, Latin und Weltmusik prägen den 
Sound der Band. Drums und E-Bass weben einen dichten, dynamischen Teppich, 
Posaune und Saxophon als Frontline legen jazzige oder lyrische Melodielinien darüber 
und das funkige Keyboard führt Harmonien und Rhythmik zu einem unverwechselbaren 
Groove zusammen. Dazwischen zeigen die Musiker ihre Spielfreude im Sinne des 
Wortes, experimentieren mit exotischen Instrumenten wie Berimbau, Dream Pipe und 
Kalimba oder improvisieren mit Blues Harp und Maultrommel. Für diesen individuellen 
Sound steht die Band seit vielen Jahren und tourte damit durchs In- und Ausland.

Demnächst stellt sie ihr neuntes Album vor: What we do!
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Die Konzerte 
Justyn Tyme wurde 1991 in München gegründet und hat seither mehr als 400 Konzerte 
gegeben. In Projekten arbeitete die Band mit Musikern verschiedener Stilrichtungen 
zusammen, so mit afrikanischen Trommlern oder mit akustischer Gitarre, Cello und 
Akkordeon, um zu Lernen und neue Sounds zu entdecken. 

Die Konzerte und Auftritte der Band sind vor allem im Münchner Großraum (z.B. Jazzclub 
Unterfahrt, Pasinger Fabrik) und in Süddeutschland (z.B. JazzWeekend Regensburg), 
aber auch im benachbarten Ausland wie z.B. im Prager JazzClub „Agharta“, in Graz oder 
Reutte, oder im französischen Auxerre, Chateau Ratilly.  

Auch auf Gala-Veranstaltungen spielt Justyn Tyme zur Unterhaltung und ergänzt das 
Reportoire dann um bekannte Jazz- und Blues-Standards (Vernissage Kulturverein Berg, 
Hermannsdorfer Landwerkstätten). 

Die Platten 
”Walkabout”, 1995, Amazonas Records 
”Playtyme”, 1997, Amazonas Records 
"The day before tomorrow", 2004, ARTN-Studio  
“LifeTyme”, 2009, ARTN-Studio 
“#fyve”, 2011, Mars13-Studio 
“Overtyme”, 2013/14, Fluxx-Studios, Mars13-Studio, München 
“7FunkySins”, 2016, Fluxx-Studio, München 
“Blue Hour”, 2020/2021, Fluxx-Studio, München
"What we do", 2024/2025, RealisticSound, München

Die Presse schreibt… 

„Wie die verschiedensten Musikstile von Jazz über Latin bis Soul miteinander 
verschmolzen, um den Band-Sound zu erzeugen, so schmolzen auch die starren Mienen 
der rund 80 Zuhörer schnell dahin.“ 
Badische Neueste Nachrichten 

„Auch sie haben den Dreh raus, wie die Stilrichtungen zu mischen sind, dass ein Sound 
heraus kommt, der Spaß macht. Lateinamerikanische Rhythmen, Jazzrock, afrikanische 
Elemente. Hohe Klasse, hoher Unterhaltungswert.“ 
Trostberger Tagblatt 

„Die Jazzband Justyn Tyme nahm ihr Publikum völlig gefangen und versetzte es mit ihren 
Songs in einen beinahe träumerischen Zustand. Die Musiker ... vereinten in ihren Kompo-
sitionen Elemente aus Jazz, Latin, Ethno, Afro und Soul zu einer eigenen, faszinierenden 
Klangkombination.“ 
Miesbacher Merkur 

„Funk, Soul und Latin-Jazz sind prädestiniert dafür, mit packenden Rhythmen und 
schmetternden Bläsersetzen satt zu protzen. Zu solchen Höhenflügen ließen sich die 
Musiker hier in den dramaturgisch konzipierten Steigerungen auch immer wieder 
hinreißen, bisweilen schon mal bis zu einem gepflegt wirren Dröhnen, das sich als 
Kontrast zur anschließenden Ordnung überaus wirkungsvoll erwies.“  
Süddeutsche Zeitung, Starnberg; 




